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Protokoll zur 15. Sitzung des 13. Pfarrgemeinderats 

(fünfzehnte Sitzung der Legislaturperiode) 
 

Montag, 1. Februar 2016 im Gruppenraum 4  

1. Stock, Pfarrzentrum, Maxhofweg 7  

 

Anwesend: 

Frau Deuerlein-Bär    Herr Pfarrer Poradzisz 

Herr Hinz     Herr Schuhegger 

Herr Hölscher (Schriftführer)  Herr Schimpfle 

Herr Hofstetter    Herr Degmayr 

Herr Meindl (KV-Vertreter)   Frau Scholz 

 

Entschuldigt/Abwesend:  

Herr Wegner    Frau Rutscho 
 

Tagesordnung: 
 

Der geistliche Impuls (Gebet: Nimm dir Zeit) wurde von Frau Deuerlein-Bär gestaltet. Der Impuls in 

der nächsten Sitzung am 7.3.2016 wird von Herrn Markus Hinz vorbereitet.  

  

Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig genehmigt. 

 

1. Rückblick 

Kindersegnung im Anschluss an den (Kinder-)Gottesdienst hatte höhere Akzeptanz als bei dem 

extra Termin am Nachmittag. Damit sollte diese Variante beibehalten werden.  

2. Aktuelles 

 

2.1 Diskussion über die Ergebnisse vom PGR-Wochenende und, wenn möglich Bestimmung der 
weiteren Ausrichtung der PGR-Arbeit 

Das Protokoll zum Thema „Wie kann spirituell geprägte Prozessgestaltung gelingen?“ von der 

Arbeitseinheit am Samstag, den 14.112015, in Loipl ist die Basis der Diskussion.  

Es gab eine Diskussion zum Thema Sakramentenpastoral und wie kann dieses Anliegen 

umgesetzt werden. Alle vier Themen gleichzeitig umzusetzen ist zuviel auf einmal und man 

sollte sich auf einen Bereich fokusieren. Deswegen wurde das Thema Taufpastoral als 

Startbereich festgelegt. In diesem Zusammenhang soll als nächster Schritt Kontakt zur 

Gemeinde in Neuperlach aufgenommen werden, um mal zu verstehen, wie das Thema Taufe 

dort umgesetzt wird. Herr Pfarrer Poradzisz wird auf die Pfarrei in Neuperlach zugehen um dort 

eventuell jemanden zu finden, der die dortigen Ansätze in einer unserer nächsten PGR-

Sitzungen vorstellt. 

 

Gemeinschaft der Gruppen – neben dem großen Treffen aller Gruppierungen sollte darüber 

nachgedacht werden, ob man nicht „Untertreffen“ zu bestimmten Themengebieten / 

gemeinsamer Nenner organisiert um den Austausch zu optimieren.  

Bis zur nächsten Sitzung soll sich jeder im PGR mal Gedanken machen, welche möglichen 

gemeinsame Nenner zu definiern sind. Wichtig ist, dass die Treffen öffentlich sind und nicht im 

Geheimen stattfinden. 

 

Sabbatjahr – es wird in 2016 kein Sabbatjahr (d.h. ein Aussetzen von jeglichen Veranstaltungen, 

Aktionen und Angeboten des Pfarrgemeinderats) geben, wobei schon geschaut werden soll, 

dass man weitere Helfer vor allem für die Stehempfänge sucht.  
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In diesem Zusammenhang soll es auch ein „Gästebuch“ geben, wo man 

Feedback/Unterstützungsangebote usw. geben kann. Markus Hinz stellt es auch in den 

Gottestdiensten vor. 

 
 

2.2 Ausblick auf das Dorffest 

Aufbau am 8.7. ab 13 Uhr und Samstag 9.7. ab 8:30 Uhr  

Erste Vorbesprechung ist am 17.2. um 19:30 Uhr im Gemeindesaal. Andi Pohl und Christian 

Degmayr gehen hin. 

 
2.3 Bericht aus den Sachausschüssen 

Waldgang: Aktuell gibt es 4 Personen, die mit vorbereiten würden, nachdem einige bisherige 

Mitarbeiter abgesprungen sind 

geplanter Termin: 4. Juni 2016, 10Uhr 

Auch in diesem Jahr soll es wieder einen ökumenischen Ansatz geben und der Arbeitskreis wird 

auf die evangelische Pfarrerin zugehen. 

 

Jugend: Es gab im Januar wieder die schon traditionelle Hüttenfahrt. Die nächste 

Jugendrunde ist am 5.2.2016. 

 

Alle PGR-Mitglieder sollen bitte im Internet auf unserer Homepage nachschauen, ob die 

Zuordnungen zu den Sachausschüssen noch passen oder ob es dort Veränderungen gibt. 

Update ist bis zur nächsten Sitzung erwünscht! 

 

 

2.4 Bericht aus der Kirchenverwaltung 

Regina Ries-Preis hat die KV verlassen und Frau Grimminger-Jan hat die Aufgabe 

übernommen. 

Frau Neidhart wird wieder im Pfarrbüro als Unterstützung vor allem im Bereich der Buchhaltung 

neben Frau Sohmann einsteigen. 

Die Innenrenovierung der Dorfkriche wurde beschlossen und wird in diesem Jahr noch 

beginnen. Bis die Arbeiten beginnen ist die Dorfkirche auch wieder geöffnet. 

Die Besichtigung der ausgelagerten Kunstgegenstände wird im Februar stattfinden.  

 

 

 

 

Für das Protokoll 

01.02.16, gez. Gregor Hölscher 


